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vermischte Verlautbarungen.
3- 4'5. (2) 26 Nr. I434.

Von dem Bez«rts'Gerickte haaskerg rrird
hitNNt detannt gemacht: OS sey ,n Folge Ansu-
Hens des Gregor Iurza von Auluje, 6e sn-ÄL-
5!'iN2tu 2^. 0. M . , Nc. 3^3^, in die executive
Fcilbielunq der, dem Lucas Schimschitsch, vulgo
Nallar von Wclslu gehörigen, der Pfarigult
hrenovih zinsbaren halbhude im Echähungswer.
lhe von i2 l2 f t . , wegen schuldigen 262 ft. 5ä lr
c. 5. 2., gervilUget worden. ^u diesem (Knde
wellen nun trey LlcttaNons- Tagsayui^en. und
zwar: die erste auf den ». März, die zrvecte auf
den l. April, und d,e dl,tte uuf den 3. May ,b^o,
jedesmal um 9 Uhr F,üd in I.oco Wclstu, mu
dem Anhange bestimmt, dag, Falls die gedachte
hude beo der ersten oder zweyten Licitatlon um
die Schätzung oder dalüder an Mann nicht ge.
bracht werden tonnte, solche bey der dritten auch
unier der Echäyung dinlangegeden werden soll.
Wovon dle Kaustustigen durch Od>cle und die in«
tavulirten Gläubiger durch Rubrtten verständiaet
rreiden.

vczirts » Gelicht haasberg den 3». Decem«
ber ,L5o.

A n m e r k u n g . Bey der ersten und zwerten
Licitation hat sich kein 5vaufiustiger ge«
meldet.

Z. 416. (2)
8 e h e n t . V e r p a c h t u n g .

Der zur Flödniger Pfaritirche gehöriae Gar-
benzehent. und zwar: in den Dorfern Flödnig
und St. Waldurga/ mit 2j3 und zu Dragotschlm
ssiit 3 j 5 , wird in Folge löblicher s. t. Kreis«
amts Verordnunq vom 3a November v. I . ,
I^s. io633, bey der gefertigten Bezirks-Obrig«
seit am ?- May d. I . , von 9 bis 12 Uhr Vor«
mittag mm« lt neuerlicher Versteigerung auf dre»
nacheinander folgende Jahre in Pacht ausgelas«
sen werden^

^um Ausruf wird der Meistbot der letzten
Pachtung m't »96 st. M . M . angenommen; die
übrigen Bedl ' i>"M aber können in den gewöhn-
lichen AmlSttunden hierorts eingkfthen werden.

B?z,lss«Obrlgkett Flödnlg am 9. April ,83o

2 ' 4 " ' (2) I . Nr . 2 l4 .
E d , c t.

Von dem Bezirksgerichte Sonnegg wird
bekannt gemacht: Es sey in Folge Bewilligung
des löblichen k. k. Kreisamtes zu Lalbach,
ääc». 10. Februar d. I . , auf das Gesuch des
Gutes keopoldsruhe, zum Bshufe des Abstif«
turgsocvfat/rens gegen den Gutkuntenhan

Geora M»ßu von Iggdorf, wegen rückständi-
gen Urbarialgaben pr. l22 si. 5 i kr., die
Schuldenllquldanons-Tagsatzung auf den 7.
May l. I . , um 9 Uhr Morgens vor diesem
Bezirksgerichte mit dem Beisätze bestimmt wor>
den, daß bn dieser Tagsatzung Jedermann,
der an den Georg Mlhu eine Forderung zu
stellen vcrmemt, dieselbe anzumelden und dar«
zuthun habe.

Bezirksgericht Sonnegg am 8. April l83o.

Z. 4 l8. (2) N r . 395.
L i c l i a t i o n execut ive einer Hübe zu

G r o ß k u m p o l e .
Vom Bezirksgerichte zu Sittich wird be-

kannt gemacht: Es ky aus Anlangen der Ka-
tharma und Agnes Hadar, gegen Anton Sa -
dar (Kertlnar) wegen an alterllcher Erbschaft
schuldiger 2^9 st. 24 kr. M . M . sammt An-
hang, in die executive Felldieiung dessen zu
Großkumpole liegenden, der löblichen Reli-
gions, Fondkherrschaft F i t t ich, zud Urb.
Nr . ic)5, dienstbaren Gonzhube sammt A n ,
und Zugehör »m Gchatzungswerthe pr. 284 fi.,
und der hiebel befindlichen Fährnisse pr. 2 fi.
2Ü kr., gewlll'get worden.

Hiezu werden drey Termine, auf den H.
Mao , ä- Iuny und 6-July d. I . , jedesmal
lm Orte Großkumvole von ic» bis 12 Uhr
Vormittags Mit dem Beisaye angeordnet, daß,
wenn die feilgebotene Realität mit den Fahr«
Nissen nicht bei den ersten zwei Tagsatzungen
an Mann gebracht werden, dieselben oel der
dritten auch unter dem Echatzungswerthe hint-
angegeben werden würden.

Die Licitanonkbedmgnisse so wie die Ab«
schatzung der zum Verkaufe ausgebotenen Reali-

.tät und Fährnisse kannen vor der Llcltation
in der Bezirks- Kanzleo zu Slttich eingesehen
werden.

Sittich am 5. April i83o.

Z. äo5. (5) I . N r . 434.
C o n v o c a t i o n s , E d i c t .

Am 26. Apr.l l. I . Früh um y Uhr,
haben alle Jene, rvllche aus rrae immer für
einem Rechtsgrunde auf den Verlaß des zu
Olnrlalbach am i5 . Februar l. I . verstorbe-
nen Ignaz Rotter, einen Anspruch z« ma-



2Q4

chen vermeinen, solchen vor diesem Gerichte
rechtsgeltend darzuthun, als sie widrigens
die Folgen des tz. 3»4 a. b. G. B. sich selbst
zuzuschreiben haben werden.

Bezirksgericht Freudenthal am Zo. März
»83o.

Z . 397. (3) N r . 2244.
E d i c t .

' Vom Bezirks - Gerichte Rupertshof zu
Neustadt! rvlrd allen Jenen, welche auf fol-
gende, auf dem Joseph Iessenko'schen, zu
Neustadt!, 5uli Consc. Nr . 167 , gelegenen,
der »ladlgi lc Neustadtl, 8nl, Rect. N r . 97,
eindienenden Hause sammt An« und Zugehör
wtabullrten Benage, a ls :

2.) des Stephan Grabner, Verwalter, aus
der Schuldobllgatwn, ääc>. 1. , iniab.
to . July 1787, vr. zooft.;

d.) des Franz Urbals von >Vt. Ruprecht,
aus der Schuloobllgation, ^«io. 6.
März , ilNaKulalo iQ. November 1767,
pr. 3,o ft.;

c<) des Mar l l n Sämann von Dobrouska-
vaß, aus der Schuldobligatlon, ääo.
l 6 . , intabuiäw !7 . August 1790, pr.
89 ft. 15 kr. ; und

ä.) des Stephan Grabner, aus der Schuld«
Obl lgatwn, ääo. et int2l>ui2l.c> 2. Map
1793, pr. 20 ft.,

einen gegründeten Anspruch zu machen ver-
meinen, hiermit aufgetragen, »hre dleßfaltt«
gen Rechte und Forderungen so gewiß bmnen
einem Jahre, sechs Wochen und drei Tagen,
geltend zu machen, als sonst nach Verlauf
dieser Fnst die erwähnten Schuldbriefe auf
weiteres Ansuchen des gegenwartigen Hausbe-
sitzers , Joseph Iessenko, ohne wetters amor«
Nsirt werden würden.

Neuftadtl am 7. December 1829.

Z> ZgI. (3) Nr. 4»7-
" ^ E d i c t .

Von dem Bezirks - Gerichte zu Egg ob Pod.
vttsch, als Personal. Instanz wnd hiemit be«
tannt gemacht: Eö ^be über Ansuchen des Mar-
tin Iglitsch von Prevoje, 60 pr^esentato ». Apru
»65o, Nr. 417. wider Barlhelmä Zl«rer, ins«
gemein Schuscdnig von Feldern, dann nut Ne>
«illigung dec löblichen Grunkodrigkeit Gut Lust«
thal und her sämmtlichen Saygläubiger in die
ereculioe stückweise Veräuss?rung der dem Execu-
te« Barthelmä Zirrer, annoch gehörigen, zu ob.
belobtem Gute, suk Urb. Nr. 94, unterthäni,
gen Grundstücke, als:
3es Ackers na Lroz, im Schätzungswerthe von

i5o ft. ;
des Ackers NH Verk, im Schätzungstrelche V)N

der Wiese 3cl,no8c!l6t, im Schähunaswerthe von
»80ft.;

des hausgartenS nebst Obst« und des KrautackerS
mit den hierauf stehenden Wohn« und Wirth»
schaftK-Gebäuden, im Schätzungsrvelthe ron
»94 N-;

dann endlich des halben Waldantheils Ookra-
vecll, nebst Huthtreide, im Schäßungsrrerthe
von i3 ft. ;

wegen aus dem rrirthlä)aftsämtliä?en Vergleiche,
6cl«. ,4. Februar, et intablilaw 28. April 182c),
schuldigen 220 ss. M . M . , nebst Interessen und
Unkosten gewifliget, und hiezu die Tagscibungen
auf den 6. Ma» , 6. Juno und 3. Iu lo d. I . ,
Vormittags von 9 bis »2 Nhc in I>nco Feldern^,
mit dem Beosahe bestimmt, daß, Falls ma.n die«
se Glundstücke nebst Wohn« und Wirtbfckafts«
Gebäuden, weder bey der ersten nocb zierten
Feildietungs« Tagsahung um den Schwungs'
lverth oder darüber an Mann dringen sonnte ^
solche be? der dritten und letzten auch unlkr dem»
selben bintangegeben werden trülden. Wczu die
Kauftustigen mit tem Bemerken elngeladen wer»
den, daß sie die ciehMlgen Licitüt!0nsrcdlna.nisse
aNtäglicb, auch vor der Licltation zu den gewöhn»
lichen Amtsstunden allhier einschen sörne>?.

Bezirks « Gericht zu Egg ob Pokpetsch am
2. April »85o.

Z. 3y2. (3) aä Nr. 4 " .
FeUb ie tung der Michael Kauka'schen 3 j ^

Hude zu Kraschze.
Die von dem unterfertigten Bezirks» Gerlch.

te durch Edict vom 29. October v. I . , Zahl »230^
ausgeschriebene erecunv« Fei^bietung rcr Micvael
Kauta'jchen »42, recnuz 3»4 hude, sammt An»
und Zugehor w«d, nach dem das hohe Oberge«
richt den oießgerichtliHen, vom Sxecuten Michael
Kauka, recurirten Feilbietungsdescheid, clclo. 29.
October v» I . , Zahl »23o, mk hohem Decrete,
ääo, 6. Jänner d. I . , ^ahl 16664 , zu bestati»
aen befunden hat. neuerlich auf den 27. Februar,
3o. März und 3o» April 0. I ' , jedesmal von I
bis »2 Uhr Vormittags mit dem vorigen Anhan-
g« ausgeschrieben und zugleich bemerst. daß sol«
che in I^uco der Realität abgehalten werden wird.
Wozu die Kauflustigen mit dem vorigen Beysaye
zu «rsche»nen hiemit eingeladen werden.

Bezirks. Gericht zu Egg ob Podpetfch am
29 Jänner lLZo.

Anmerkung . Da auch bey der zweyten A»
citation kein Kauftuliiger erschien, so wird
nunmehr zur dritten oben ausgeschriebe-
nen Feilbietungs-> Tagsatzung mit dem Ne«
merken geschritten, daß die Fährnisse bey
der ersten an Mann gebracht worden slno.

3.899. (3) Nr> 4W.
Bon dem t- k- Beznks - Gerichte der Um«

a^bungen Laidachs rrird bekannt gemacht: Es
seo üder Ansuchen der Maria Iamnig von Zayer,
alK erklärten Erben, zur Erforschung der Schul«
denlaft nach dem am 3. December »829 , z»
Zayer velstordenen Jacob I a m n i g die Tag.
jahung aus ten 20. April l I ° , Vormittags
um 9 Uhr vor tieiem Muchte dlBmmt wsl>
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den, bey welcher alle Jene, welche an diesen
Werlaß aus was immer für einem RechtSgrun»
de Ansprüche zu stellen vermeinen, solche so ge.
lr,ß anmelden und rechtsgeltend darthun sollen,
»rlorlgenü Ne dlc Folgen fcs §. 8^4 h. O. H
slck selbst zuzuschreiben baden werden. "

Laibach am 24. 3«ärz ,L5n.

F e l l b i e t u n g s « E d i c t .
Vom Nezirts.Gelichte der Herrschaft Freuden,

thai wird hlem,t bekannt gemacht: W bade in
Erledigung der Zuschrift des lobl. f. t Nent ls
gerichteS der Umgebung Lalbacds, 6^0 ,3 ^ " '
bruar »6^0, Zahl 225, zur Vornahme der in
der Grecucwn fache des Mar t in Son , h a n " ^
manncs zuLa.dach, wider die Eheleuie Mar t in und
Helena ^-ernou ron Hrieb beo Oderlaldach, mtt
dem Kesckelde vom .0. Februar l. I . . bewMia-
ten Versteuerung der zu Hr,eb b e ^ O b e l l H , '
z^d Oonk. Nr . 21 liegenden, der fülftdisctw«^
chen Pfalz Laldach, 5nd Rectific. N r ! /76 d i H
daren, auf »bo ft. gerichtlich gefchähten »lo h » .
de < dann der auf 7 f t . , , ^ . stefchähtcn Fahr.
M e , o^ au-> dcm gerichtlichen Vergleiche vom ä
März »»28, fäuldiqen 200ft. c. 5. c. , die dren
Tagfahungen auf den . , . M a y , »2. I u n y und
, 2 . ^uly l. I . , jedesmal Früh von 9 bis »2 Uhr

!>".5 > i ^ . " ^ " " bem Anhange anberaumt,
daß d,e fe'lgebotenen Gegenstände bey der ersten
und zwerten Feilbielung nur um oder über de»
^cvahungswerth. bey der dritten aber auch un«
ier demselben hintangegeben werden.
. Die umständliche Echähung und die Licita.

Nonsbedingnisse tonnen täglich in dieser Amts»
»anzley eingesehen werden. '
. ^ e z i r t g . Gericht Freudentha! am 27. Fe.
V»Uül »85o»

Z. 365. (5) 1^7^285.
F e l l b l e t u n g s . Gesuch.

Pom BezirtS»Gerichte zu Frendenthal wird
bekannt gemacht: Sö sey über Ansuchen des B ta .
slus Stanounig von Saklanz, in die executive
Versteigerung der dem Jacob Grum r>on holze»,
egg gehörigen, zur löbl. heirschaft Bi l l ichgray,
zub Rectlf. Nr . 2.07, unterthänigen i j ^ hu»
he, sammt An «und .^ugehör im gerichtlichen
Scdätzungswerthe von 53^ ft. 40 sr. C. M . ge-
wiNiget worden, zu welchem Behufe die Tag»
sahungen auf den 29 ^ r i l , 29. May und 2o.
IuAo l. I . , Borm.ttagK von 9 bis 12 Uhr im
Orte t>or,ul. Ml dem ^ f a h ? fest^seht ^
daß, wenn dle zu veraussernde Realität weder
dey der ersten noch zweyten Feilbietung um oder
über den Swayungswerth an N a n « ^ . ^ .
werden sollte, folHe beo der dritten " u H ' . «
demselben vertäust werden wird ^

Z . 401. (3) M l . 1 ^
F e i l b i e r u n g s « E d i c t .

Vom Bezirks' Gerichte Thurnamhart wird
bekannt gemacht, daß über Ansuchen der Erben
des zu Muntendolf velstolbenen Mar t i n Kuschet,
in die Veräusserung der zum Verlasse desselben
gehörigen, der Herrschaft Gurgfeld, sub Urb.
Nr . »35 dienstbaren , auf 810 ft., geschaßten
halben hübe zu Muntendorf, dann l « dabey
befindlichen in Wem und Weingeschirr bestehen»
den Fährnisse gew'Niget, und hiezu die Tagsahung
auf den 4- May l. I . , Früh 9 Uhr m Loco
Muntendorf anberaumt worden itt. hievon wer»
den die Kaufiustigen m k dem Verfugen in die
Kenntniß gescyz^ daß die dießfäNigen LicUa-
tions» Bedingnlsse hierorts eingesehen weiden
können.

BezkkS' Gericht Thurnamhart den 27. März

Z. ^00. (3) N r . 544.
V e r l a u t b a r u n g .

Bey der Bezirks - Obrigkeit AdelSberg wi rd
am 19. April i d ^ > , Vormit tag um »<> Uhr, we-
gen der Fleischausschrottung feit i . M a y i83t>^
bis leyten Apri l ib5» , für den Markt Adels«
derg, und denen zur Mil i tälbequarl irung zuge«
theilten Ortschaften ein Uebereinkommen getroj»
fen werden, welches auf die wohlfeilste und beste
Bedienung des Publikums abzielt.

Diejenigen gewerdstündigen Fleischhauer, wel»
che sich zu dieser Unternehmung herbeylassen wol-
len, haben an obberühttem Tag und Stullde ihre
Anträae zum Protocol! zu geben, sich mi t der er»
forderlichen Eaution von äoo ft. auszuweisen, und
40 ft. als Vadium zu erlegen, welches dem Er«
steher nach Berichtigung der Caution lückgestellt
tveroen wird.

Bezirks« Obrigkeit Adelsberg am 6. Apr i l
,85o.

Z. 396. lZ) N r . 268?
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neu-
deg nnrd bekannt gemacht: Es sey auf Ansu-
chen des Hn-rn Dr. O re l , Curatoren der min-
deriahrlgen Mar»a Schlberth und ihres unge-
bornen Erben, als erklärte Erben zur Erfor-
schung der Schuldenlast nach dem am 3o. Au-
gust v. I . verstorbenen Franz Schiberth zu
Artlzhe, in der Pfarr S t . Georgen / die Tag-
sahung auf den 4. May i83c>, VormtttagS
um A Uhr vor diesem Bezirksgerichte anberaumt
worden, bei welcher alle Jene, welche auf die-
sen Verlaß aus was «mmer für einem Rechts,
gründe Ansprüche zu stellen vermeinen, solche
so gewiß anmelden und rechtsgeltend darthun
soffen, widrlgcns sie d»e Folgen des H. ßlH
b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben wer-
den.

Vereintes Bezirksgericht Neudeg den «-
Apri l 182Q.
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3.394. (3) Nr. 353.
F e l ! b i e t u n g s - E d l c t .

Von dem vereinten Dezirksgerichte M i -
chelssatten zu Kramburg wird hiemtt bekannt
gemacht: Es sey über Ansuchen der Ursula
Markun von Untervellach, wider den Stephan
Kastrun, Vormund dec Gregor und Ursula
Urbantsch'jchen Pupillen von Obervellach, we,
gen schuldigen 100 st- L- W . oder 85 fl. D. W .
nebst Rechtskoftenersatze pr. ist.^Z kr. 0. z. 0 . ,
in die executive Fe»lbietung der, dem Gregor
und Ursula Urbantsch'schen Pupillen gehöri«
gen, zu Vellach gelegenen, auf den Betrag
von 321 st. l5 kr. gerichtlich betheuerten, der
Gül t Wern ig , znl> Urb. N r . 1 dienstbaren
l j 4 Hübe sammt A n - und Zugehör, gewllli-
gct, und deren Vornahme auf den 20. Aprl l ,
2i< May und 22. I uny i63c», jedesmal Vor,
mittags 9 Uhr im Orte der Realität mtt dem
Beisatze anberaumt worden, daß die erwähnte
Reali tät, wenn solche weder dei der ersten
noch zweiten Feilblctungstagsatzung um den
Gchatzungswerth oder darüber an Mann ge-
bracht werden könnte, be» der dritten auch
unter demselben hmtangegeben werden würde.

Wozu die Kauftustlgen, insbesondere die
Tabularglaubiger wlt dem Beisätze zu erschei«
ncn hiemlt eingeladen werden, daß d»e Llcl«
tBtlonsbedingnlffe tägllch ln dieser Gerichts!
kanzlev eingesehen werden können.

Vereintes Bezirksgericht N?lchelstatten zu

Kralnburg den 20. März i83o.

Z. 364. (2) — —
Nad . Nachricht.

B f i herannahender Jahreszeit der Badecuren
im Mneraldade Tüffer, nächst C l l l i , gibt Nä)
Unterzeichneter die (Zhre zur Kenntniß der ( ? . " l . )
Herren und Frauen Badegäste hiermit aNgemeln
bekannt zu geben: daß die Badezeit wie gewöhn-
lich den ». May ihren Anfang nehmen, uno in
sechs nacheinander folgenoen Touren, jede zu drei
Wochen, zwar wie folgt, fortdauern r r i rd :

Die erste Tour beginnt am , . May und dau-
ert bis einschließig den 2». May .

Die zweite Tour beginnt am 26. May und
dauert bis ,5. I uny .

Die drille Tour beginnt am 2c». I u n y und
dauert bis 10. Ju ly .

Die vielte Tour beginnt am »5. July und
dauert bis 4. August.

Die fünfte Tour beginnt am g- August und
dauert bis 29. August.

Die seckste Tour beginnt den 4» September.
Für gehörige Ordnung und solide Bedienung,

eine wohl besetzte Küche, gesunde Getränke und
möglichste Nejriedigung aller Wünsche und Bedürf«
niste jedes Gastes. wird die gröhle Sorge getra-
gen werden, und die (k . l . ) hohen und verehrten
Curgäste, welche d<ese Anstalt mi t ihren Besuchen
beehren wollen, werden m jeder Hinsicht ourch be«

ruhigende Ueberzeugung dessen zufrieden gestellt
seyn.

Die mi t der möglichsten Billigkeit berechnete»!
Preise aller Orfordernisse sind:
Für ein Zimmer nach Auswahl

für die Badetour . . 4, 7, »o ss. __ fr. E M .
Für ein aufgerichtetes reines

Für sämmtliche Häo.r . . . 2 „ — '̂ !,
Für sieden geschmackvoll zugerich.

lete Speisen mit täglicher Ab»
wechselung zu Mi t tag an der
GefellfchaftS Tafel, von jeder
Person __ „ Z6 ., .,

Für die zweite Tafel ron tägli-
cher Abwechselung zu M i t t a g ,
von leoer Person . . . . — , 24 », „

Für d»e Domestiken. Tafel M i t .
tags, für ,eoe Person . . — „ i5 „ „

A b e n d s steht die Auswahl der speisen nach
Speisezettel Ieoermann frey, auch können zu je«
der ^e,t besondere Speisen bestellt rrerden.

Wegen Ueberkommuna. der Z immer-Bi l le ts
bittet der Unterzeichnete durch ein porlofreces
Aviso, adressirl: ^An die Hak'Anstalt zu Tüffel ,
nächst S l l l l " nach Wunsch und Wil len gefälligst
zu bewerkstelligen.

Der Unterzeichnete hofft um so mehr einen
zahlreichen Zuspruch, als die auf der Tour vom
Markte Tüffer bis in das Heilvao über den be«
schwerllchen Ehristophoberg führende Strasse um«
legt, uno alle die für Kranke äußerst lästigen Hü-
gel beseitiget worden, uno die beinahe eine Meile
lange neue. immer eben durch anmuthige Par«
thien laufende Strasse, jedes Fatale in der Pas.
sage von Cil l i bis «n das Bad dergestalt gänz»
llch ent'ernte, dah man in das Heilbad, ohne e».
nen namhaften Hügel passiren zu müssen, gelan«
gen kann, wodurch den (k . ^ ) Herren und Frau»
en Nadegästen erheiternde Ausstüqe erleichtert wer»
den, und somit jedes Hinderniß gehoben ist, w^L
bei ter anerkannten vorzüglich kräftigen Wirkung
dcs heilbaoes, den Besuch desselben noch unein>
latcno hätte darstellen tonnen.

Mmeraldad Tüffer nächst Ci l l i am 10. Apri l
»63o. ^ . ^ ,

J o h a n n E l c h h e r g e r , ^un in r ,
Pächter.

Z. 4i3. <2)
Am Platze Nr. 262, im vierten Stocke,

auf die Gassenseitc, ist ein schön gemahltes
Zimmer mit sevaratem Eingänge, mit oder
ohne Einrichtung, zu Georgi 0. I . zu verge-
ben. Das Nähere erfahrt man ebendaselbst.

Z. äo6. (2)
N a c h r i c h t .

Es liegen in der Bereitschaft Z^oa st»,
welche in zwei, drci oder vier Abtheilungen,
als Darlehen gegen volle, anstandslose Pupil-
lar-Sicherheit, angetragen werden.

Auskunft gibt Hr. Dr. Repeschitz.
Lalbach dem 9. April i33o.


